
Klasse 9b 
Deutsch, Aufgaben 18.4.2024 (+ 23.4. + 24.4.) 

 
 
Hallo Lieblingsklasse J 
à Erste organisatorische (und nicht tak6sche) Zwischenfrage:  

a) HABEN ALLE EINEN PRAKTIKUMSPLATZ??? Wenn ja, es fehlen mir noch einige 
Bestä6gungen von den Betrieben. Wer sich jetzt noch nicht gekümmert hat, möge 
biGe mal in die Spur kommen!!! 

b) Konstan6n – wie war das mit der Email? :/ 
 
à Zweitens: Weiter im Stoff (wich6g wich6g wich6g für die Quali-Prüfungen!) 
Erinnert euch zurück, wir sind gedanklich auf einer traumhaSen Blumenwiese ins neue 
Thema literarisches Schildern einges6egen. Wir haGen bereits geklärt, woher der 
Wortursprung stammt und wie sich die Bedeutung des Wortes im Laufe der Zeit geändert 
hat. 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 1: Übernehmt euch folgenden Merkkasten in den HeSer: 

Ein kleines Beispiel gefällig, wie der Beginn einer Schilderung aussehen kann?  
Achtet beim Lesen auf: à viele Gefühle à viele Gedanken à eine düstere Stimmung wird beschrieben 
à viele bildhafte Ausdrücke und Metaphern à viele passende Adjektive und Verben 
 

„Schildern“ kommt von „malen“.  
Es bedeutet, eine Stimmung oder Atmosphäre wie in einem Bild oder Foto festhalten, jedoch nicht mit Pinsel und Farbe bzw. 
mit dem Fotoapparat, sondern mit Worten.  
„Schildern“ heißt, etwas mit Worten so zu beschreiben, dass im Kopf des Lesers oder Zuhörers ein Bild entsteht.  
Schildern ist also malen mit Worten: anschaulich und stimmungsvoll! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und jetzt geht’s ans Eingemachte… wir werfen einen Blick in die Quali-
Prüfungen: 

 
 

 
 
 
Aufgabe 1: Entwickle 3 Ideen für besondere Erlebnisse, die ein Turnschuh erleben kann. 
(S6chpunkte) 
Aufgabe 2: Wähle eine deiner drei Ideen aus. Schildere das besondere Erlebnis aus Sicht 
eines Turnschuhs. 
à Umfang: ca. 1 Seite (jaja, ich weiß….) 
Aufgabe 3: Übertrage deinen Fließtext ins Digitale (PC), lade es zur Kontrolle und für ein 
Feedback in der TSC hoch. 
 
 
Zusatz für die Schnellen: Löst Aufgabe A) à Erörterung 
 
Wiederholt dazu, was eine lineare Erörterung beinhaltet.  
Schreibt euch zuvor einen systema6schen Ablaufplan (Einl. / HaupGeil / Schluss), bevor ihr 
eure ReinschriS beginnt. 

 
„Der Sturm draußen tobte so gewaltig, dass ich meine eigenen Worte nicht mehr verstand. Umso lauter das Heulen des Windes um 
mich herum wurde, umso weniger hörte ich die Gedanken, die in meinem Kopf kreisten. Alles wirbelte durcheinander. Mir wurde 
abwechselnd heiß und kalt. Ich spürte, wie Gänsehaut meinen gesamten Körper durchzog. Das alles war so unfair! Am liebsten hätte 
ich ihm meine Wut in sein wunderschönes Gesicht geschrien, aber ich wusste, dass es keinen Unterschied mehr machen würde. Er 
würde es nicht hören, denn er war bei ihr. Ein Kloß steckte in meinem Hals, meine Kehle war wie zugeschnürt… langsam rannen 
salzige Tränen über meine Wangen und fühlten sich an wie tausend „Nadelstiche… 
 


